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2. Beilage ju Nr. 15 ded General-Anzeiger fiir Haille u. den Shalfteid,

Wittwod) den 19. Januar 1910.
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Dentldyer Reidystag.

Bung vom 17. Januar, 1 Ubr.

Am %unb:smt. ifde: Staatdfefretir Delbriid.

Sur WVerbandlung ftanden junddit dic Jnterpellationen bded
{cmmmgbunb ber ﬂmnmmlllbemlen Detrefjend die Penfions- und

¢l ber P

Abg. Sittart (Hir.) begrundet die JInterpellation feiner Partei,
in der nad bcm Stand der Vorarbeiten fiir dieje BVerjidhernng ge-
fragt wird.  Jn den beteiligten Kreifen haben Geriicdhte, wonad) die
Jtegelung der Angcleaenheit Hinausgeidoben ivexde, da jundchit die
Reidhverfidernngsordnung unter Dacdy und Fad) gebradit werden
jolle, groge Hnrube hervorgerufen. Un der Stellung bed namges
a1 bent Wiinjchen der ‘Bnbmbmmzm bat fich nicht3 geanbert. it
wolfen hﬂnc Stlavbeit evlangen, wie ¢8 am Regierungdtijhe ans-
fieht. Jede et otige Verzogerung mun permiedben erben.

Abg. Strefemann (ntl): Die Jrage der Privatbeamten-BVer-
T\duruna ift ibre gefepsgeberijdhe Qv?lm veif. @ine Berzdgerung
fann nidyt Begritnbet werben, benn bie iiberviegende SlJ?ehrbm ber
‘Rrivatbeamten bat fidh fiir h\cyc iirjorge erflart. Andy bie Raffen-
mmc fann nicht gegen dic Verfidierung ind Feld. gefithrt werden.
Die Sidyerung fir das Alter. mup den ‘Privatangejteliten ein
Yequivalent fein, fiiv die erminderte Ausfidht auf Finjtige Selbit-
jtanbigleit. Mandjen Hanbwerfern, ’(nbuﬂneﬂeu mbgen ja bie
Beitrage au cmcr joldhen Berfidherung fdhwer fallen, aber aud fie
terefje dbaran, baj bie Sidjerheit dev Privatangeftelltei
¢ Stanfraft im Jntevefie des Mittelftanded geftartt

mammunuer Delbriid: Die tehnijden Schwierigleiten, die
fidy bet Anfarbeitung bed Materiald entgegmitclhen, waren fo grok,
dap trop ded Cifers, mit dem meine BVorgdanger an die Angelegen-
heit berangetveten jind, die Urbeiten nidht bderart mtmcld)rmcn
jutd, dag ein geeiguetes  boraelegt werden fann.  Die Wiinjde
der “Brivatangefteliten in ciner wenige Alnmetm Form zu er-
fitllen, Iwiirde niemand hcrmbtueu Die Berfidernngdordonung
fonnte mit dicjer unbequemen ¥rage aud) nicht Delajtet lwerben.
Nud biejen rein duperen Griimden ergab jidh die unabwendbare
Siotwenbig Aufaabe, deven wirtidhajtlicdie unbd Jittliche
Hereditigung m' ¢ e, puriidauftelien.  Jch werde midy
Jemitben, die Urbei a4 fordernt und jobald al8 mbglid)
eine Vorlage vorzulegen.

Auj Univag fand Bejpredhung der JInterpellation jtatt.

Abg. Drdjdier (foni.): Dad ﬁvr{dud ber neuen Neidysverfiche-
runadordnung it dodh su ungewis, ald dap wir die bringend not-
mendige 'an.mmnnuw erung davbon_abbdngig maden mich-
ten. (& folite mig woey in diejer Seffion cin jelbftindiged
(Yefels orgelegt iwerd

en (freif. BVp.) idiof fich diefem *annd)c
F\en ehitng der UAltersgrense auf 65, nidt auf
Jabre, da mui( dre Werficherung fitr dic meijten Betciligten

‘annmnmmlncn Berfidherung mup
l |d1cumg angealiedert werben
Berfidyerung fiiv die hoheren
*‘unmtrlttcu und “(rbcmnl

burd). gewt
Angefteliten.
fdhwindet imme
af3 Proletarier fiibl

Jiba. Ring (Rp.):
‘Privatangeftellten 1 ihre
fompathifch gegeniiberjteben. T l(‘ Rrivatbeamten bu
josialen Giejebaebung ni ausgeidylofien bleiben. Tic Bedeutung
der Deutigen Befprechung liegt tn der Einmiitigieit aller Rarteien.

Mit Turzen Mui)\'mutu per Abg. Brejsti (Pole), Burd-
bardt l*BBlrndy Ba.) und Naden (3tr.) idlok die Bejprediung.
(8 folgt bie Interpellation der Sogialdemolraten betr. lnter-
ftitsu itslojc Tabalarbeit

U, 5.} begritnbeie d rpellation, in ber dic De-
jeitiguna bon ftduben und Harien bei der usfiihrung der
Borjdhrijten fiber den Bezug ber Interftiipunaen und eine CEr-
bobung bder im Tabatfteueraejets n'lﬁgemnrm\m Unterftitpunas-
jumme bon 4 Willionen verlangt wir Dic au den nteritiibunas-
beftimmungen  erla Y mmiungen  entipraden
purdhauch nicdht ben BVerhaltnifjen n verjpitet und waven jo
1igorod vie moglid). \,ambuimmmc waren 3u ihrer Bearbeitung
nidt binsugesogen. ‘hc[mrﬁ wurde Arbeitern die lnterftipung
au3 durdy a 1 (\nlmben ncnl\r‘mcrt und \7cu1r
die anerfanntermaf

marew, lurben auf ? in bev “anbmmdmn ae-
ihidt. Da ) Dat die Pilicht, fiir die durch dad Tabaiftcuer-
aefet, fdhver gefchadiaten  ¥vbeiter  fdhuell und audreidhend su
forgen.

cidysichabomted

Wermnth: Der Vorredner
ig vorher hmm.x (im t-

bumuq ‘)luélcmmg »u
sengung gebithrt. Bid
¢ bung etngegangen. Ges
000, abaelehnt 4392, nnerlebigt find 2474, aljo
b3 Progent.  Diefer Reft ift in den Iebten Tagen eingegangen.
Das ift doch fein ,lottriger”, fonbern ein iiberaud prompter Ge-
) ft3 hr ridtig! rechts.) Bei dben Schilderungen ber
inb, namunhrb in ber Prefe, unglaubliche eber-
.emmmcn wie die amtlidhe Unterfuchung in vielen
3iffern ber Einfubritatiftif, die ein guted
age bes Tabafgewerbed ift, lnffen die Lage der
QSubuftrie nicht un q erideinen. Tropbem bdie Julanbdsernte
von 1908 audgeeichnet, die bon 1909 qualitativ jdwad, aber jonit
rbenio grnu war, ift bie Einfubr im gangen nidt erheblid) gefallen.
bie Jndujtrie nidht in Mot ift, und dak die Cinfubr
ten Sdertzoll nicht unterbumben lird. Wemn dex
\’anbe[ in ciner etiwvad wmiglichen RQage ijt, jo liegt dad daran, dah
vor Ynfrajtiveten des (efees bas Publitum fich gang auperge-
‘L‘f‘“lhﬁ mit fertiger Ware berforgte und tweiter daran, dap Der
Sanbel noch nidit verftanden bat, dem miBtranijdhen Kaufer die
unvermeidliche Vertenerung der Jigarre mundgeredht ju mm!)cn
Die den Tabal arbeitern gewdbrie Hntnitugung turbe im in-
blid quf die Unjicherbeit Ber neuen Wertversollung und mit Rid-
fidt auj bie Befonderheiten ded Tabalgewerbesd bewilligt, dasd viel-
rad) frantlidie undb verfriippelte Arbeiter bejddftigt, die anberdwo
fein Unterfommen fanben. Ueber bie audgemworfene GSumme
bitrfen. it nidyt hmnuv\gehm anbere Berufe fonnten bie gleidhe
lhkenmsunq verlangen. Die brotlod werbenben Arbeiter jollten
unterftiipt, feinedwead aber verforgt werden. Auf vielen gmugcn
bes mb'g’meﬂm Qebend herrjdt Urbeitermangel, jo bag ed bielen
Tabafarbeitern unjdwer ge[mgcn bitrfte, anbermweit Arbeit zu
jinben. T®ir hoffen, dbaf der Foudd den wirtlidy notleidenden Ar-
beitern zugute fommt. I‘Bum )
Ubg.Giesberis (Str.): Die eingelnen Fdlle follten obhne Burean-
fratigmud %cnnm werben. Ciner (rrbohunq ber Unterftitpungs-
jumme Wwerben wir auftimmen.

Barometer fiir me

Man_ mIHc bei_ ber Q}cmubrung ber
Unierjtiipungen nidyt en%her ig perfabrest. Db weitere Mittel not-
wenbig fein werben, wir aeigen. Wei dem allgemeinen Wohl-
wollen jiir die Suﬁnlarhcmr ijt anzunehmen, dah and fiinjtiq fir

jte ;3 Lorg: Ierden wird.

(bg. Tr. Gonpe (utl): Dic aud t\unriencn vier  Milliouen
Diiviten nidt genmitgen. Bedamerlidh iit, daf dic Tabalfabrifanten
die msann%laqe itber bdie pteuerm? %nnufn’uben

g Hormann-Bremen (freif. B ie @nnbbabunn bed Ge-
febed burd) die Behorden ijt anerlennendwert. Dad Gejep jollte
aud)b anf bdie Dilfsarbeiter in der Tabalinbdbuftrie andgedehnt
toerben.

Ubg. v. Derpen (Rp.): Reidyen die viev Millionen nidht ausd, dbaun
twirb die Sumn® erboht werben mitfjen.

Abg. Brejski (Pole): Wir Hatten nidt fiir die Stener geftimmt, ||
lvenn i gewuft hitten, dap die Bigarettenarbeiter von ber Ent-
d)ahlgun audgejdiofien jein follten.

sJlm(; ursen Andnibrungen Dr. Burdhardtd und Mol-
fenbubhrs der auf ben entgangenen, bie llnteﬂtubunga[ummr
ube\@rm:nbcn Arbeitdlohn Hinwied, jdhlo die Debatte.

Nadite Sibung: Diendtag, 1 Ubr.  (Juterpellationen, betr.
Munmlbzr Bergarbeiterftrei unb Auslegung ded Vereindgejenes;
Juitizetat.)

Sdylug 6% Ubr.

Prenfilder Landtag.

3bg. Sielermann (foni.

ﬂbntnrﬁnettuiuui
Um Deinijtertijch: &unbaﬁen,ﬂrenenbad;
:tutung ch tatd ich fottgc\'e

Die exfte
Abg, Dr. Wiemer (freif. ) wir tollen den [onreﬁm-
nellen Frieden, beffen ‘)qured)terbu[!un per Abg. Herold for-
derte. @eine Aeuperungen am Sonnabend waren aber geeidnet,
den fonfefjiofellen Hader von mewem zu entfaden. Er verlangte
bie_geiftlide bd}lﬂauéldli nidht nur firr dic Volldjdulen, jonbern
aud fiix bie hoheren Schulen. Da iegjlzt nidht viel, da er me?px-
berung ftellt, die Univerfitaten unb Minijterien Tollen eift=
lidhen befept werben und an der Spie bed Kultudminijteriums
foll_ein Biidyof jein. (IMnruhe im Jentrum.)

Was die Jinansreform betrifit, jo baben wiv umm Mitiwiv-
tung verfagen miiflen, Iweil unjere bejtimmien und flaven Be-
bingungen abgelehnt wurden. Audy wir erbliden in der Eritartung
und Leiftungsiabigicit Preupensd die erjte Gewibhr fiiv Crhaltung
cined ftarfen Dentichlands. Die Haltung Brenfens in ber Frage
ber @diffahrtsabgaben aber it geeignef, die Cinigleit unter den
Bunbesjtaaten su gejdhrden. Gegen den Ausban der Erbanjall-
fteuer in Preugen werben lun {tinmen, da biefelbe dem Neidye
vorbehalten bleiben mup. Die Wirtung ded Audgleichafonds wer-
ben iir pritffen und darauf Bedadyt nehmen, dap daburdy die lchcx~
fidt iiber ben Etat nidht ericdhwert wirh. Ber ber Verwaltungs
reform fitedhten wiv Stirfung der ‘Uinrl)lbnﬂ[nmmcn[ut ber Be:
borben gegeniiber der Selbjterivaltung. Der fluu}lzwmllbcnr
bat um das Vertrauen des Haujes gebeten. E8 idcint aber, dap
feine Partei fid) jo gang auf ihn ftiben wird, benn jelbit ?Ibne
ovbueter bon Pappenbheim hat gemeint, ex_folle bie Reid
aejchafte ube‘rnchmcn und fiir Preugen einen Stellvertreter - ev-
nennen. - Wiv Freifinnigen, dic wir furg vor der Einigung aller
Linfaliberalen fn‘hrn mwerden mit aller Energic dabin halten, daf
e8 in Preufen beffer wird. (Beifall linfs,)

"I{m wreiberr pon Jedlig (freifoni): Jdh werde dber Mabhnung

bed Finanaminijters entjprechend, nady vorwarts zu jdauen, die
Reidsfinansreform  nidt rtifieren.  Was die Finanglage be-
trifit, fo ift unverfennbar cin Anjap sum Bejfeven vorhanden.
Den @ucnbubuuuﬁglumémnbg billigen Ivir, aber die Urt, wie jeine
Anijtellung neiﬁhe en ijt, erveat ernjte Bebenfen. Bei der Bertal-
tungsreform fann durd) Vereinfachung_ ded Dienfted eine grofe
Habl pon Beamten eripart werden. Wir bHofien, daB JInduftric
und Landwirtidait nad lm bor tréue Verbiinbete bleiben Wwerben.
(Beifall im Jentrum.) Die Starfung bed politijdhen Cinflufjes
bts Sentrums wird sur Jolge haben, dak bag Bentrum bafitr jor-
gen ird, dbak feine Aenderung des Wablredhts cmbc fommt,
welcher bie Sonfernativen nicdht auitimmen. Unjere Stellung sy
Wablreform werden Wwir nad) unjerem patriotijdhen Bilidhtaefith!
cmnd;tcn

nnunnnnnmcr Freiberr von Rbeinbaben: Die Aufiaijung ded
Abg. Friedbbera, dafs meine ‘“Lurmllmq bed Cijenbabuetatd ju
optimiitijch jei, ift nicht begriindet. Die geaen den Audgleichafonds
%mutbten Einwendunaen fann id) nicdht. alg m(bhnlng anerfenmen.

ei Der Stenerveranlagung ftreben wir nad) ciner ftrengen Gr-
fafjung ded wirilich vorhandenen Vermdaens. Der Vortonrf, bap
cine_ Unterjdabuna der vorhandenen Ginfommen vielfach bet der
@injdagung ftattfinde, ift unbegriindet. Gine BVorlage iiber bie
l?e(ye!nftm der Beamten wird dem Hauje vorausdfidhtlicdh nodhy im
Lauje biejer on jugeben.

Abp. Hirjdy (Soa.): Wenn der WMinijterprafident dad Vertranen
gewinnen will, jo braudt er nur cine Wablredhtsvorloge eingu-
bringen, die da3 Reichdtagdwablived)t auj Freugen audbehnt. Wir
denfen garnidit davan, uné mit den Nationalliberalen su_ einem
wmnblod sujammengujdliegen. b mup ¢8 ald cine Verbohnung
be3 Voltes betradten, wenn die Thronrede —

Dizeprafident \Bnﬂrﬁ Jdh bitte, nicht in diefer Weife bon dex
Ibrum‘ebe A jpredyen.

Hirid) (fortiabrend): Jch betvacdhte e8 al3 BVerbohnung bed
Bolfes, bap der ‘“lnu\tcrbmhhent nidit hier erfdjeint und iiber die
wmge ber Wablreform fich aupert. Wir verlangen nadh wie vor
bad allgemeine direfte und geheime Q'~n [redyt fiir Preupen.

&égmny benagt fidh bad Hausd auf Diendtag 1 Ubr.

1f

Spovtuadyridjten.

Winterfvort.

* @in meuer Simlerhm» fiir Giglanj. Dem Deutihen Cidlauf-
Berbanbd ift ein neuer Kaijer-Preid itberiviefen worden, der jum
erjten SUm[ wahrend des8 Olmiiper Eislauf-Meeting audgetragen
wivd, Der Prei3 ift fiir die beutide Suniftlanimeifters
fdaft bejtimmt und mup dreimal von demfelben Berein (micht
Laufer) gewonnen werben, ehe e in den Ddejinitiven Befip iibergedt.

* Die Gishodenipicle um den Polal von Chamonix bradyten ald
poeiten Rampf die Begegnung de3 Club de Patineurs-Paris mit
eler Jce Hoden-Club, bder bei den RKampfen  wm die
Guropameifteridhaft in Les Uvantd Montreuy den dritten Plap
Beu t batte. Die Parijer, bie tagd subor ben Berliner Slitt-
idub-Club mit 4:2 gefdilagen hatten, seigten wicderum ibr groges
\‘Snnnm unb bereiteten den Britffelern eme nodh jdwerere Nieder-

Tage mit 6:0.
Pferdelport.

* Grand *rv;u pe Ja Bille de Nice. Die S)num!un!nncn,, bes
internationglen Mectingd in Mizza, der mit 100000 Fr. ausdge-

fommen in meinem feit Jafhren al8 billig bekaunten Iuweniny-Ausverkanf schwarze und
farbige Kleiderstoffe, Wische unb Aussteuer-Artikel, bdic infolge des8 Brandes
ouvd) Raudy und Hedywowly bejidigt, su felyr billigen Vreifen aum Verfauj, — Giinftige Gelegenheit yum
Ginfouf fiir Konfirmandinnen, — Die Befidtigung meiner Auslagen ift jehr 3t empjeblen.
M. Schneider, ipsigeirae 94.

Lntlctc Grand ‘?n;, fam am Conntag aur Cntjdeibung. Die
Teilnehmeridhar fiir die iiber 4400 Peter fnbnnbe Cmvlc-@ af c,
war auf meun Sonfurventen aufammengefchrit
Aminto und Golben tg:ainm bem Rennen in k tzr z:mnbe
blieben. @in cigentlidher Favorit entiwidelte i t im n-
marft. Blaguenr 1T, Wild After, Caftman und %: atd wurben
,,lemhch nlu%mumg bwor upt und mld) Maxcaifit II fand infolge
hred guten Laufend im Prix bc la @ociete am Dolmuémg viele
nbanger. Wie ber Audgang seigte, mit Redht, benn die Shute bed
Comte be Ganay lief ein audge nénma Rennen und iwurde exft
gum Schiup von bem durd) Jodei Parfrement meifterhaft nnter-
Ifmmcn Blaguenr H bg8 ﬂ)lmﬂ Veil-Picard mit dreiviertel Liingen
gefchlagen. '3lm‘( Lingen suriid folgte Wild Ajter nur einen Kopi
vor Cajtman. Dex fimfidbrige Blaguewr vollbradyte unter feinem
jdhweren Gewidyt bon 76 Rg. eine glangende Leiftung, die jein bis-
ber ge cigte3 Stonmen nodh iiberbietet und ihn an die “‘DIBL‘ ber
fransp! ti hen Steepler jtellt. Tot. 44:10 L. 18, 18, 18:10. Jn den
1ibrigen Sonfurrenzen uegten Q¢ Gommetable 1T (20 :10), IMasdloivg
(138:10) und Genejareth (32:
T.?laorpcrf.

* Dio allicheliche G -,

ped B, D. R, (Ver-
band Dentjdher Rabdrennbabnen) jand am Sonntag in Berlin jtatt.
Da al8 erfter Puntt ,der Anusfdjluk der Preffe” auf ber Tages-
orbmmg ftand, nehmen wir bon ener Beridyterftattung Abftand.

* Die Deijteridait von Guropa im_ Kunjtiehren gelangt am
20. Februar anlaplid) bes aﬂ%uhrhd)rn Winterfefted desd Deutidjen
Padjahrer-Bunbded (Gau 20 Berlin) in den Ausftellungsballen im
giuolvgii en Garten in BVerlin sum Austrag. Wettbewerbe im

mfahren, Radballjport, fowie Vorfithrungen ded Rollichuhe
Runitlaufend und Hodend vervollftindigen dag Programm

Jubballfport.
Dalle.

R. Dalle 96 jdlagt Vritaunia-Halle 5:0. Beide Mannjdaften
treten su diejem BVerbandsipiele gelhwacht an; wihrend die Bri-
tannen bie exjten 20 Minuten mit nur 9 Mann unb bie andere
Beit mit 10 Mann {pielen, bermiht man bei 96 Hanfel, Herrmann
b Qitttid). Mit llmtrfhmunq beﬂ Winbes vertcidigen die Bri-
tannen wabrend der evjten_ Dalbjeit redht qeichidt, auch fommt
ibnen bad Gliid biterd s Hilfe, 10dbap bei Halbjeit die 96er nur
nit 1 U) hren. — Weniger interejjant war die sweite Halfte; die
96er, mit Wind im Riiden find metft im Angriff ‘i er ielen nody
1 Tove. Dad CSpiel Datte jebr unter dem vedyt Fd;[umrmcu Boden

nummmcb borm Tore gu leiden, jobaf vedht viel ,fichere” Ehancen
nurgcmu' turben,
* 9. 3.6, Oympia 1 — 9. 3.-6. Britannia 2 4:0. Halbseit

3:0. Yritanuia jprelte wnr mit 8 ‘ﬂmxn
* SHohenzollern 3 jhlug mit § ‘Dlmm die in aleicher Spiclitarte
cenene 3. Mannidaft des H. F.-C. 1896 mit 6:5.

* Sohengollern 5 verlor am Sonntag mit 10 Mann,
mit 9 Mann jpielend gegen Cintradht 2 und 3 fomb. mit
Salbzeit 1:0.

i. 8. Lettin 1

crj

1!
W hat B. . B o

albseit 3:1. Den
lx[l\ m ing abaejdnitien, da bnd fanie [ von feiner Ceife
aus mit Mann durchgefithrt 1ourde, end Bornjfia voll

5ablig war.
Ragby.
* @in Hugby-Landerwetttampi
tentativen Mannjdaften  Englandd  und Wales  jum Anstrag.
Nad)dem in den lepten 12 Jahren 3 die Englander bie
hand behalten hatten, gelang ¢8 diesmal ber Rales-Mannidy
exften Male ihre Gegner mit 11:6 Rointd zu jhlagen.

Ssodken.
* Yei den Berliner %ultl;"l] cijteridajtsipielen

in Qondon jwijdhen vepri~

qewann  bey

Berliner Hoden-Kub, 1. Matnichait, fampilos geaen \,unl md
ort=R{ub m’ubnm\u Do CSpiel Berliner  Sport-Klub
18 Somet fiel aus,
AtBlefik.

* Gin deutidydanijdies Ringlampjturnicr jitv Amateure veran-
jtaltet ber Sport-Klub ,Heros 03" am 1. Ofterfeiertage in Berlin.
Sed)8 der bejten danijhen Umateir-Ringer haben ihre Teilnahme
augejaat, ibre Gegner wﬂcn burd) Bortampfe Teitaeftellt werben,
die am Mittwody, 19. Januar, im Studentenbeim in Charlotten
burg jtattfinden.

Das Wettlanjen Berjailles-Paris aelangic am ;nmmm sum
neunten Mal um bcu Brix Lemonier uber ca. 13000
Entidieibung.
Stepier, ber mit qmnem Boriprung nad) 43 5s wchmbu\

E paffierte. Sweiter wurde Allais und Dritter Guigonnefio.
Jm gnu,cn waren ’HH Lanjer geftartet, bon denen 170 durdhs Jie!
tamen.

Rutemobilfpori.

* Das mpjterivie X A, C-Telegramm an  den BVaron bvan
Suplen, den Brdfidenten bed framgofijehen Untomobil-Club, wird
]»bcmu[b nod) ein geridtlidhed Nadhipiel Dbaben, , Do ein ‘lwmn'mn
gegen ,lnbefannt” eingeleitet worben ijt. Coweit bisher cr-
mittelt mwerben fonnte, |Ft ba3 Telegramm am Freitag am Bahnhof
Rtlebud)inuh anidjcinend bon einem Deutjden aujgegeben
mworben. Das Telegranm felbit, b wic gemeldet, die Mitteilung
enthielt, dbad Jubilaums-Vanfett des K. A. C. jei wegen der $oj-
trauer abgeiagt wworden, fann ohne weitered von ber Poft micht
herausgegeben, jondern nitr dem Glericht jur Berfiigung geftellt
werden.

* Der diesjihrige Briifieler Automobil-Salon ijt nunmehr bei
febr jtarfem Andbrange des Publifum3 evdfinet worden. Die Ans
ftellung ijt on den beridjiedenjten Fivmen aud BVelgien, Hrant
reid), England, der Shwet; und aud) aus Deutichland jehr qut
b:uf)uﬂ und bietet viel Interefjanted an Neuigleiten. Bejonbers
reid) ift die Wbteilung firr Wviatif, wo u. a. ein belgijcber Qent-
balfon ausgejtellt ijt, bcx mit einev udriiftung  firr Marconi-
Telegraphie veriehen ift. Die deutjhe Antomobilinduftrie ijt durch
Mercedes, Bens, Neue Antomobilgeiellichaft, Adler, Diivtopp unp

Redarfulm vertreien.
Sc‘éad’:

* Jm Sdadjmeijterid i Lasler-Sdhl bat nun
andy ble dritte Partic Remis cm;bcu, jobaB e3 bishexr leinem bder
Imhtn Sdadymeifter gelang zinen Vorteil su evzielen und fic mp
je 174 Points gleich ftehen.

Rllexlei.

* Bur mlcrnnhnnnlcn Audjtellung fiix Sport und Spicl 1910,

Franfrurt a. M., 14. Januar. Der Rinijter bdes \\nnc.n, Graf

Moltle, und der Minijter ber Qanbwirtidaft, Domanen und
Forften, b. Arnim, find bem Ehrenausidup der Ynternationalen
ﬂulft:llung Sport und Spiel 1910 beigetreten.




, mat bes md?dmzlmx Tanitiides,

<eite 10 Mittwod)

Seneral-

er fiie und den

@heater und Wufik.

* 4. philparmonijdhes Rln rt Des mmbuﬂul Crduimi aus
ipsig in ben Saiferfalen. ontag, den 17. Januar. Die_bdrei
groBen B, wie Hand von Bulum cinjt furs unb biindbig bag Drei-
g:ftm\ Bad- ‘Bcelbnbm-%rabmé nanute, waren bdie Angelpuntte.
im Programm bed gejtrigen Winderjtein- Qunmxu 3wijdendurd)
agb 3 einen entiidenben Mozart su hoven: 5 Sipe aus ewnem
-bur-Dibertiments in der 'Bcltmmg bon_awei Qlwluun, RBiola,
Bioloncello, Bap und ?mu Hornern. Der feine Dujt der Rofolo-
eit weht in der Mujil voritber, und vornehmlic) mit jencr wobl-
%eiannun, wonnigen Menuett, dic man Burmefter jdon fo mnndyu
mal abgejubelt bat. SHier in dicjem Divertimento ift alio die il

bizr Ternen Wit erit feine .
Q[rrnngcmcnt gegeniiber Iviirbigen.

gwlgtf:alt ennen und bem
ie ubn%m Cage waren: ein jonnig-heiteres Allegro und cin
Andante-Thema mit Variationen in Demoll. Wenn Mojart jum

bann bat ¢& immer fjeine bejondere Be-
*atmhmmx liegt ein_ticftlagenber Tom, der
Daé ijt in_ber Dur-Variation, in_ ber
beseidynender Weife bie Horner l.clnblcmblenb aujtreten. Wenn
wir_bie Wirtung diejer Mozarijden Mujit fejtftellen mnﬂcn io
miiffen wir mgm Daj einem beim Horen das Hevs aujgeht. Tagu
exveidic die \'lcbugabn einen bemwundernsmwert boben  Gyrad ber
Bollenbung, auperfte Delifateije im Slangliden, feinfte Wbtdnung
im Tpnamijden, empfindungdooller Ausdrud im Mufifalijden.
Qerr Sapellmeijter Winderftein, dex das Werf mit jrijdem
Zinn und feiner Geiftigleit ange&nncn Datte, wax da wirtlid) auf
cinen loftbaven Schap gejallen. Der Beitall, ber fid) eine Wieber=
polung ded TMenuettd eritritt, diirfte ihm geseigt haben, wie fehr
man  bhier dergleichen nrd)mrnlc Kammermujif jdapt.  Mit
.menum: 5. Gympbonie in G-moll batte fich ber ungemein
fletgiae ).mqem jdon verber einen grogen Griolg gebolt. ‘bcr-
dientermagen! ©3 war eine Qeiftung wie aud cinem Guffe. Tie
Auffaifung rurbde durdyaud dem Charafter ber cingeinen Be
crecht, fie wurde von editem Stilempfinden und ungefiinjtelter
atiirlicdhfeit getragen. Durd) bie ganse JIuterpretation ging ein
aroger Sug, und namentlid) gilt bied von bem erften Sape, ben
wir jo temperamentvoll, jo frijd und elaftijh im Tempo von Herrn
Winberjtein frither faum gehdrt su haben glauben, Dad
-xd)ener ipielte gans ausgeseidymet. Wie herrlich Hingt doch ier
alled!  Citel SKlangihonbeit ging aud) von bden Jnftrumentale
grihpen in ber febr aniprudysvollen Begleitung su ssofv Brahms
Wiolinfongert in T-dbur Op. 77 aud. Cigentlich (arm ja in biefent
AYC“L bon euner Begleitung _feine Rede 1cm, benn_bier ijt bad
Crdjefter durdyveg | mphoniid) behandelt. Der den Solopart bed
\.nnmm ipielte, Brofeifoxr Jelix Berber, gehort mit s
unfexen_bebentenditen Geigentitnitlern. Was wir an ihm fo iiber-
aus jdasen lernten, ift bie vornehu-mujitaliidhe Art, mit der er
bas Geijtige eined Tonweried heraussuheben weify. “tn fo ftilvoller
Oteinheit und fo mwarmblitiger JInterpretation wird der Ioftlicdhe
(ehalt ded Biolinforizerted von Vrabms felten jutage geidrdert.
Nelix Berber ftebt auf jo hober Warte, daj er jid) in_Senti»
mentafitaten garnidht veriieren fann. Groger Ausdrud, mannlicy-
crnite ufjaijung, tiejgebendes Gmpfinden, unl[mt\v tedmifdye3
Vermigen, das alled pereiniat fid) in feinem Spiele. Seiner Tone
gebung eignet bei aller Weichheit eine gewifjc berbe Srajt unbd
Rudt. Wer Brahms3 jo inftindtiv fider anfapt, ber tann aucdy Bad)
ipiefen. 1lnd jo rurde denn Berberd Vortrag ron 3 Stiden aus
einer  Soloviolinfonate bed Meijters su einem (‘Mnuﬁ; obne
Gleichen. Fiir b(e rofartige Chaconne 1ft fein Wort des Lobed
st hoch aegriifen. an verga} bariiber die Ausbehnung ded Fon-
serted big in die clm EStunbe hinein. Raul Klanert.

Mollgeidlecht greift,
wanbinis. 1leber den 1
jid) nur einmal aufhellt

- Dentiien Shanfpielhanf
\:umburgb 17, :{anunr Der Anfiidhtdrat des ‘Eemvd)en \.,dmu-
wuﬂmu\cé eidlo, ba3 Theater sunddhit aufi 5 Jahr
perpadten. Die Padtjumme, dre bidher 120000 M. betrug
joll auf 134 000 ME. exhbt werden. €8 ift in Ausficht genommen,
das Theater an zwei Pachter su verpadhten. Bisher war Baron
Berger alleiniger Padter. ‘Bubr)d)cm[ld) ird ber ¢ine der beiben
Padter Dirveftor Rohne fein. lnter den Kanbidaten bat fich
and) Wolzogen befunben. Gute Audfidhten joll der Mannbheimer
Qintendant Dr. Hagemann haben.

* EFin werivolled Bermadytnis Slara Jieglers. Miindyen,

anuar. Die jiingft verjtorbene Tragodin Klara Biegler hat

bct euticdhen Bubnm?ei:ll[d)an ibre Billa in der Konigitrape 1m
Rerte pon 400000 ME. und anberdem ein Kapital von 150
Miart mit der Beftimmung vermadht, das Gebaude alé Theaters
mujeum unter dem Namen ,Klara Jiegler-Stiftung” au erbalten.

* Eine faiferlide !(némdmulg fiix Hojrat TWie
in Wiener Siinftlerfreifen verlautet, ftebt firr Direftor lenther
anlaglid) feined Edeiden3 vom Burgtheater eine faifer
eidnung bevor. Baron Berger tritt bemnddhit eine Retfe nadh
Deutidhland an, um bem Burqtheater mneue Bitbnenwerte
eventuell audy neue jhaufpieleriidhe Krafte au fichern.

2
&

fﬂdjmetug:r E(nfy fann baber in dem Sometenfopfe faum vor-
?nnhm jein. Wire cr ¢3 dennod) und breitete fidh piter aud) im

Sdyeife aus, o, wiitde cmc Menge dodh fo auerordentli acrl)m
jein, bah fie, wie ,Bnbhx' betont, gar feinen mex
Ginflup auj dic Crdatmojphire audiben lomm -

weny, wie gefagt, der Schiweif am 18. Mai iiberbaupt bis ur Grde

cidt, Von einem normalen Borfommen bder Blanfaure in_ ber
\.nmc!enmmmr, wie fie Arrheniud behauptet, fann feine Rede
fein, Cpanivaijeritof} gehort pielmehr su den bidher in Hometen
nur felten bwbudyrrtm Stoffen. Normalerieife fnnhmt-bngegc“

5

fegt nody
:n"'!!mnb jecaten.

Die F umemeﬁxmm dmell ptt z

denn ber Brand auj jeinen {)ﬂb rn)awlult
bie obere Gtage de# aujed Haben
Ldjden angewandt mnrben, ﬂar!

* Salzwedel, {Dn 101. .ennﬂﬂu) Pier bes,
ging am lefiten mmnnemg bﬂ: emeritierte Paftor Giiffow en 101 ®es
bmtétag. Der alte Herr fit nod) verhdlmidmihig u
jeinem 71. QebenSjabre twar ev Plarrer in Uﬁﬂd eld, wo M

da8 Biarramt inne gehabt hat. Jept it fein eabn bort Nam-t.

in ibnen ber \‘Pnh cnmuherﬂnﬁ vor, den faft alle
aud) der erfte fpettroffopiicy beobachtete, der Stomet Donati [1858|.
enthalten. “h ft biefem Ctoffe ift mitunter Natrinm bemertt
iorden, fo beim TWellgjchen Someten 1882 unbd bei bem speplemb:t:
!nm_g!cn 1882, ja der feste geigte joaar finf Gijenti nien Bors
I'uung( Iwerben Ivir abzumwarten baben, wad ung bdad :*pe!h:ai!nv
vom Someten Halleh weiter enthiillt, wenn er fidh bcr Gonne nod)
mebr genabert baben mwird.

Literatu,

* Borlejung von @uﬂab Falte. Jm Mosartiaal Iu& geitern anf
Ginfabung der hicfigen Freten Stubentenjchait Guftan Falte
aus feinen Werfen vor. Wir miijjen den Stubenten danfbar fein,
baj fie den Diditer aud feiner Pamburger Heimat nady Halle be-
rulen haben. Sclicht tritt ex vor und, frijd) und gefund fieht ex
aus, und jo verrat und fein Aenpered fdon umgc Tefendpilge
jeines Didytens. Cr lieft gans cinjadh, ohne jede Riidficht anf blc
Wirfung, obne irgendetwas su unterftreidien oder Pointen hervor-
subeben. Audh diefe Art, feine Werfe ?u Gehor su bringen, fenne
seidnet den Mann. Cr ift fein Deflamator, fein Scauipieler.
Cr wirit durd) Teine iltuﬁcrhdllul fonbern nur durd) Form und
Jnbalt mnm Sehaffens. Darum bat er aud) fein grofes Rubli-
fum. Denn die zarten Reize %l!cid}ar anf iprechen midht s
jebem Hergen, und man mu% idhon febr icharf bmbnten, man mui
jid) jenes sarte feine Seelengehor amd)aiv:n, bad Falte un%em\_r
Mutter rithmt, wenn man thm fidher folgen will, It fein Publi-
fum, wenigitens joweit jein offentfiched Anftreten i in %rum fommt,
aud) fein arofes, jo ijt e8 bod) ein gemwdbltes, bas mag bem Tidter
unb feinen Gajtgebern und idlieplid) audy ben Jubdrern felbit ynr
Genugtuiung drenen.  Falle hatte einige diinne Banbddhen mitges
bradit unbd lad bald aud biefem, bald aud jenem ein Gebidyt vor
Der erite Teil de3 Abend3 galt der ril. Dasd iwaren alled Ge-
bichte, aud benen ein inniges, reinesd (&tfubl undb Reujdheit ded
Gmpfindens fprechen. Alled, wad cr gibt, laft un3 in ein reined
$ery bliden, eigt und aber audh ein ‘}tut!cé frobgemutes, jieges:
emiifed Gemitt. Falfe :!gu“ moberner Vertreter jened beun en

b uytmmmq ber anfprud3los in feiner Sebensfiihrung dasd hodite
Sliid im Hauje, in der Familie finbet, und in feimem Jnnern
Reidtiimer anfommelt, um bdie ihn die Qvﬂarmtuwnnrc beneiben
Bnuten— wenn fie ihnt verftehen miirden. Die reihen Hanbels-
Derren vn Hamburg freilidh Haben ihn verftanden, wenn fie ihn
audh pielleicht nicht beneiden (ift doch der gelbe Neid baplid), une
nnmebm unb ungefunb), indem fie lbm an lcmem 50. Geburtstage
einen [cb idhen Ghrenfol Sie haben redhit baran
getan, benn aud) bie mud)tmull bie abend3 im Dag ihr winder-
bolle Qiebedlied erllingen Idft,
wunbden. Die ganze Schonbeit 7 ga[!eid)er Lorit wird fid) allerbings
mebr nodh bei ber Qeftiire exidyliehen ,alé durdhy ben LBortrag, Die
unendlidien Feinbeiten der Fovm, die anjdeinende thelnilgfm,
mit der fich der Heim aud bem Jnhalt erg\ht, fann nur der Lefer
grm geniegen. fyalfe weil aber nmidt nur al3 Lyriler, fondern
al3 Humorift un dic Seelen su bliden. Tannn legte er eine
Brube ab mit bem RKapitel aud feinem Epod ,Der aeftiefelte
Rtater”, bas ben_smweiten Teil feines Boriraged oudfiillte. Cr
gibt dbamit ein Seitenftiid su  Goethed , Neinede Fudhs”, unbd
da3 MWagnis, fidh lithn neben ben grofen ‘Unemcr an ﬂcIIm ift 1hmt | §
woh( gelungen. Er gebraudht wie Goethe den beutidien Hexameter,
ber nham frei unb grazidd aus ber Feber flieft, und 1t diejer
Tiergejchichte Aum er fid) al3 ein liebevoller Eeobnd)tcr ber Natur
und hrmorvoller Shilberer bes RKa m% eidlechie8. Nody in mehe
veren anbern Gyebichten gab er en femcr humoriitijden
Qebendbetradytung. Gany volfdliecbmigig ift bad Gebidt pout
Sdneider und bem SHu{cn »2Ba8 haben denn wir Scneidber auch
%rnﬁ fitr ein Getidit”, febr drollig dbad (edidht vor dem jungen
Madden, dad aud dem Gefangbudy einen poftingernden Qint[ vers
liert, und in alter Totentanzmanier lagt ,bie sierlide Geige” eine
Anzabl bem Tode verfallener Menjden vovitbertansen, um id)[uﬁ-
fidh mit einem grotesfen Ausflang su fdliehen. Der lehte Teil
war im wejentliden den Ballaben gewidmet, die einen wefentlichen
Teil bed Fallejhen Schaifens bilben. @eine Ballaben find furze
RNovellen, menjdlich ergreifenden Inbaltd, ftraff und turs gefait
und ein berbaltenes, jtaries Gefiihl ansit 'mcnb Uud) von feimen
Stinbergedidhten gab er eined sum bejten. Dap Guitav Falle vor
einem ,lubhfum la3, bad ibn berftand, ibn fannte und liebte,
wurbe idon gejaat; bald Batte fid) bie s¥iiblung zwifchen Worfcfe-
pult unb Buborerraum bergeftellt, und febhajter Beijall ward allen
feinen Darbietungen jufeilber sumeilen faft su ftart diefen sartes
jten Iprijdhen Befenntniffen folgte. Dr. L. St.

fuwt, Wilenidjaft nud Iiternine,

Wiflenfchafi,

* Projefior Jrip Kohlranjdh ¥. Marbura, 18 Januar. Der
!rufmc Seiter ber phyfifalijd-tedmijden Yﬂmﬁcanhun Gebetmrat
Profeffor Frip Kohlrauid, der feit 1905 in jeiner bejfifdyen
Deimat im Rubeftande lebte, ift geftern im Alter von 70 Jabhren
?eimrben Die Arbeiten bed in ber gunben TWelt beriihmien Ge-

hrien batten Befondberd bad Gebiet ber eleftrifhen Strome zum
Gegenftand.
* ®raf_Qnben ¥. Der Griinber ded Gthnographijhen Meu- |3

Auns der Umgebung,

* Diedfan, 17. Januar. (BandaliSmusd) An dem Gtraennufer

hat die Nahrungdiorgen iiber- | ¢

gtauhnumﬂidyt Nadyridyten,

Ctaudedamt Holle N., Gr. Brunnenitrafe Sa.

Aufgeboten (17. Janmar): Der Poftjdafjner Bruno Gdge
und Sﬂzar?: Sunge, Cothen und Wettinerjiv. 19. — ;): Maler Edmund
Reidjenberg und Yda Janide, Cenjt Morip Arndiftr, 2 und Reil-
jivage 126, — Der efddfidfiihrer Jofeph Gljer und Anna Bitdyel geb.
Pring, Angerweg Sc. — Der SU?td;omlcr Wilhelm Miiller undb Luife
CSdulze, Triftjtr. 7 und Gr. Walljtr, 3

eboren (17 f,anuar) Dem ed)uubzr Dito @d;u ¢me 2.
xlbcqaxb Grollioperjtr. 24, — Dem Baumeijter Paul Gojfel ein S,
§ri, Deffanerftr. 6b. — Dem Manrer Arthur AlBleben eine, T.
@Elbl, Sinmcxflr 31, — Dem Gifendreher Paul Gceh cine . Grifa,
QL. Wallftr. 7. — Dem Gaftwirt Hernann Ucbe ein S. Pand, Geift-
ftrage 58.

Geftorben (17. Januar): Ded Fabrifarbeiter RKarl Lofe T.
Gmma 7 Mon., Penriettenftr. 37. — Ded Maurer Karl SHurig gen.
Nuth Chefran Johanne geb. Helmbold 57 J., Brunodwarte 12, —
Des Budybinder Walter ‘g exger Ghejrau Glijabeth qeb. Wagner 23 .,
oditr. 1

-‘&5'

Standedamt Palle 8., Steinweg 2

Aufgeboten (17. Januar): Der Kartonnagenarbeiter Bevn-
havd Brandt und Minna “Ganber, Parffir. 11 und Steinseq 18.

®eboren (17. Januar): Dem Kaufmann. Karl Albvedit cine T.
Gharlotte, Sdonipfir. 13. — Dem Budyhalter Friedrid) Weber eine T.
Margarete, Robert Frauafir, 19. — Dem Arbeiter Ostar Rlof cine
T. Gertrud, Wegfdetderftr. — Dem Schneiber Ridjard Henniq
eine T. Grifa, Jacobftr. 26. — Ezm ilfsjdajiner Yohann Mujdala
eine T. ilqnes, Thiiringerftr, 25. — Dem Lolomotivheizer farl Reil
ein 3. “Ibnli viefenftr. 10. — Dem me[d)aftﬁ\ufcnhm Gmil Peter
mann ein &. Ridhard, Bernhardyjtr. 45. — Dem Oberpofttaifentud-
balter Guido Scywepiinger cine T Clifabeth, Siiditr. 49. — Dem
SRitterquisbefiper Aljred Wernide aus Altlinden eine . Martha,
%mlﬁanun{tr 2/8, — Dem EStellmadyer ‘irang Qody § élml{ Ariio und

artha, O acobjtr. 28 — Dem Arbeifer Fracy Koiwalcyef aus Groj
Bartendleben cine F. Unna, Kinif. — Dem Scneider Frang Schmidt
cin ©. Frang, Gr. Nlriditr. 62. — Dem Fabrifjdmicd Hugo Meijter
ein 3. Arthur, Merjeburgerjtr. 150. — Demt Arbeiter Dtto Junge
mann eine T, Charlotte, qh\f)ulmm 13, — Dem DHilfd-Gerid)iddrencr
May @fblcgd eine T. Derta, Pfalertr. 13.

Geftorben (17. Januar): Friedrid) bvon %ommrr-@[d;c aud
Behra 40 §., Slinif, — Ivd adyml‘tbtr Doy Practid) T
Mlnunmr\;( 2!

Pfdlzerftr. 9. — T, qer 74
nnrhrf!ra{;: 6. — Die Witiwe Gmmc Qiittidy geb. Bartel 80 3 Binden-
jteajge 84.

Audwirtige Anjgebote.
Der Fabrifarbeiter Martin Brobmeier und R. Rlein, Grfur
und_ Jlversgehofen. — Der B:ranbu(c: B. €. %nfn und M. W
Quﬁm Denben und Wildjdyit. — Der Monieur F. H. Niith und c.
Bujd), Volflingen. — Der Kunftutaler Edaar Haupt und Luig
mlabuu Diiffeldorf und Halle a. S, — Ter Handarbeiter E. L. ¢
Hodmuth und A. M. Sdred, Wnmendorf. — Der Kanfmann .
Barzantny und Martha Lawipti, Elbing und Leffen. — Der Schiloficr
P. A angridy und A, M. Bendzlow, Bevlin. 3
Bur g im ift Qegitimati

Ariefhailen des |, Generals Ameiger”.

(Jcber Anfrage mufy die Monatdquittung beigefiigt fein. = An
fcg obne Namendunteridhrift und obne Quittung bleiben 1ibe
idhtint.)

* 850 ©. U §. 1. Sie braudjen nur bie Sojten u 3ablen, u denen
Sie durd) Geridytdbefdhlup vevurteilt worden find; dad Gevidht Hat
aud) die geguerifden Sojten feitgujepen. 2. Wegen Bahlyng der Ui~
mente in wonatliden Raten miifien Sie ixd) an den Loymund dos
\!mbtﬂ wenden.

Lu. B, Jn annover jiehen in Garnijon: Dad Fiifilicr-Reqi-
ncm ‘J:r 73 bns Jnjanterie-Regiment Nr. 74, bgd Lonigs. i
Regiment Nr. 13, bad Feld-Artilleric-Regiment Nr. 10 und da
Qialmllnu RNr. 10,

. Jhre Braut hat erjt nad) dem Tode ded Vaterd Anjprudy
auj baé Grbtell. Der Bater ijt aber verpflidtet, Jhrer Braut bei 1hrer
Berheivatung eine ftandedgemage Audfteuer au gebem, wenm er ohne
Gizlai;rbunq iunee eigenen ftanbesgemagen lnterhalid dagn i de

e ift. Der Pilidjtteil betrdgt bic Ddlfte des TWerted ded gejes-
11 o, Grbieils.

* . 63. 91n bné %mqlld;z Stommando bed Braunjdiw. Hujarens

de2 Punihlenterdyed b lintd der Straje Brudborf-3 nady dem
BWiejengrunde bin, Haben Frevierhinde nudnlldmmeuz mebrere ciica 1 m
bohe weif; anaeitriciene Scpmeluiteive, die jur Sicherheit allen Rertehre
geept ertjjen, umgerootien und jogar teifwetie jer-
tritmmert.

* Witterfeld, 17. Januar. (Verungliidt.) Heute frih gegen
7 Ubr verungliidre in :mtr biejigen Tomwarenfabrit der. Hibeiter Oito
Booit aud Niemegl. z 3u nabe

R RNr. 17 in Pr
* @ P. Jn eine llmermmmmnrigult tonnen Gie JYhres YUlterd
wegen nidht mehr eintveten, wohl aber in eine Unterofiiziexidulc.

Grofse mindejtend 1,54 Meter, vollfommene Gejundheit, tadeliofe ik
tung.  Der Aufenthalt in der Unterofiizieridule dauert im allge-
meinen brei Jahre. ‘.1hclbunq unt Gintritt in eine folde Shule Miti-
wod)3 ober Sonnabendd Ey bormitiags beim Dicfigen Beyiris-

Der tit der T
und 1o {diwer verlegt morden, Dafj er mit dem n&mﬁm Buge

feumd in Stuttgart, Graf von Linden, der bor cinigen Tagen erjt
den Titel Crzellens exbielt und sum Lbrenbohur ber Uniperfitat
Zitbingen promobiert wurbe, 1ift, wie und ein Privattelegramm
melbet, geftern abend in Stuttgart gejtorben.

* Das Spelirum bdes o Dalleyidhen Stometen.
bajiijyen 1cberidhriit ,Die Qilauluur: bes Kometen” madht jeht
cine Jtotiz dre JNunde durd) die Pueffe. Ein in Stodholm einges
laujenes Telegramm iiber dad angeblidhe Vorhanbenjein von
Blaujaure im fchnmg ded Dallepjchen Someten foll namlid) die
bd)lucbcn in_groge Yufrequng veriept haben, weil bie Crbe am

Mai b. J. ben alm vergifteten Sdhiveif durdidreiten mwerbde.
Uum befiirchfet cine Yergiftung ber Crdbatmpoiphdre
burd Blaujdure Das Ctodbolmer ,Ajtonbladet” bat in
diejer Bedrangnid den befannten (elehrien Svante Arrbheniud
befragt und zur ‘[mmurt etbalten, baf bie Rometen normalerieife
Blaujdure enthalten, bicfer ©toff in ibnen aber in fo geringer
Menge voriomme, on}; feine ®efahr der ‘Iler[unung ber Crb-
ntrww‘mre bejtehe. Der cbenfalld bejragte Direftor der Stod-
holmer Sternwarte, Starl Boblin, duferte jid) dariiber, ev glaube,
daf; bie Blanjaure mur im Kern ded Someten nnrbanb‘u fei, fanbe
jie jidh and) im Schiveife, jo fonnte fie in diejem nur jo jparhid)
vorfommen, dag jede Gefabr fiir die Erbbewohuer audgejdylofjen
et, iiberdied frage e2 fid), ob ber Schweij 22 Millionen Kilometer
lang jcin, und die Erde erreidien lerde. Im Gegenfap au diejer
Senjation3nadridit wollen wir bie Angelegenbett etnmal bon
einem objeftiven Stanbpuntte aud betradyten. €3 hanbelt jidy hier-
bet um ein am 31. Degember 1909 aud Cambridbge, Maif., an bdie

Jentraljtelle 7ut nitrnnomll&)c Telegramme in Siel gerichteted
)te [egramm, in b idering mitteilt, Froit und Parthurft hatten
im Speftroftop bai idht bes Rometen uauen ftar? genug gefuns
bewr, um bad bdritte (Danmuhcrituh anb ju erfenmen;
'Eu{as an fid) redt bHarmlofe Telegramm, bad befanntlid bnn
Qiel aud an alle Dbfervatorien Ivettergegeben wixd, fdeint in
Gtodholm in unredte ?ﬂnb: geraten ju fein umd banm Verame
lofjung an b:r nb\gen Alarmnadridt gegeben su haben. Sunadit
et i bafs ber Stomet Halley am 31. Dejember nody Feine

;:: tmd Qmeld emm ul, man fann aljp nidt jest jdon

1

Unter ber bom-

upien, e Denjelben  chemijchen Stoff ent-
ben ,’émﬁ und Parfhurft nur ein

b

2 en \Im cm ﬁnhl. b Bort ¢
vom Speftrum : I)anlvu erftoffjdanre au-

faure) beobaditet; ein ber Chanwaficritofiidure bes Babnmw(rmmi

emex Palleihen Slinit jugeriiht werden mufste.

* Wienburg a. S., 17. Januar. (Fui abgedreft) Jn dem
fefigen wemnihen Werien vorm. ‘B, Romer & Co. verumglidie der Virbeiter
Beder aus Galbe dadurch, daf er wmit dem redyten Fujzz n em Gewinde
qettet, dad 1hm Den Fuf itber dem Knichel glart abdrente. Nach ‘Ilnl:mmq
eined Notverbanded wurde der Verungliidte nad) der Kranfenitation Frangs
blmm« von ber Sannitdlolonne itberriibet.

* Beig, 17. Januar. (S diilerbeim) Die Stadtverordnetens
verjammlung fiaite zm Borlage ded ‘m.\gmmxe 3u, fiir ein vom evars
gelijden % falls e8 nady Feip ges
tegt wnd, einen ﬂnnulu\\ von 3000 qm lofteniod ‘abjutreten,

* Beis, 17. Januar. (Cingeitiurst) ijt gejtern gegen Mittag ein
Teil der Serterwand der MobrensUApothete. Cin Glild war €3, dap der
Teit der Pauer nady aufen fiel, jonjt wire in der Apotgele arojer Schaden
entjtanden, Ynderetjeitdé war ¢8 aud) ein Glid, dai infolge der Soms
tagérube auf demt benacbartem Bauplap feme Leute bejhdjtigt waven,
jonit bitte lewht em lngliid emtitefen {innen.

* Sionigerode, 17. Jamuar. (Schwerer Uniall) Der Walds
atbeiter Vudymann eritt daburdy einen jdyweren lnjall, dag ihm ein
jtatfer Ajt aup den Kopi fiel. Yewuhtlod mugte er in jem Heim gebract
werdeir.  Eine etwa 15 em groge Wunde auj dem Schidel madite nod)
m hu Nadit jeine Ueberrithrung in dad DHettitedter Krantenbaus mbtig.

lo:'.n, 17, Januar.  (Selbftmord.) Aud nod) unbelannter
Urfadie Har jid Bewe der Lanonier Diimgefeld der 2, Batterie ded
Torgauer FeldartifieriesRegimentd Nr. 74 erhingt.

o @iijten, 17. Januar. (Sdwer nnnbnnhelt) baben el biejige
junge Waddjen in der B Fabrif in Al eine 16d6rige
Wtarbeiterin aud Gierdleben, jo dak bdiejelbe mitteld Geichitrd nady Hauje
?t\ﬂﬂ fit werben muite. Die Mildcien jind natixhid) jojort entlafjen md

jegen yun ihrer Veitrafung entgegen.

o. Oidjerdleben, 17. Januar. (Branditijter) Ill verdidtig,
oen am 2. mHordorf and
3 Baben, it Der Snedit smwb Djinba verhajter uub Iu bad Biefige
Genidyrégeidingnis abgeiiibrr worden.

o. Ujdherdleben, 17. Jouuar. (3u dem Rencontre mit Wils
Derernm), iiber dad wir gefiern bevichteien, ift eradmend 3u metden, dah
der Eridyofjente der beyiidingte Wilddieb rbeiter Guitav Jermer von bier
ift. @ein’ Komplize ift tn bem Atbeiter Nidel von hier exmittelt, defjen

Berhajtung bereud erfolgt iit.
(Cin fleined Sdabdenjeuer) ents

o, Ajdperdieben, 16. Januar.
fland Bewte abend avj dem Hausboden bed Givmers Dippe, Anj bie

-

x

(Rofpla), wo eitere erjahren.
* M. N Webjdulen !\cymbm dj u. a. in Srejeld, Aadjen, Miil«
beim a. Rh., Spremberg, Berlin, Gérmms. Crimmitjdau, Glouday,

i]!cemm Werbau .

* W, 9. 3. BWir nennen Jhnen jolgende in Bexlin exjdeinende
Jeitidyriften: ,Jllujtrievte Yetonautijde ‘Dmluhmqeu” te Quijt-
flotte, rqau ded Deutiden Sujtilotten-Bereing” m Reid)

ber Beitdrift fir S.ummxnahn “ Yui e fonnen

fte, popu
@ie bei ber Poit abounieren, wo Sie aud) den Bejugdpreid erjahren.

* Heine 517. Wi tonnen wegen Mangel an Jeit die betr. Jeis
tungdnummer nidt I)cmuémd)m Laffen Ste |l&) it unjerer Haupt
Gypedition die Jeitungsbinde vorlegen und frellen Sie felbjt darin Cre
mittelungen nad) bem Bilde an.

130 1. Rein, die Bejdliific brauden nidht dijentlich thanm
gemadt werden. 2. Nad) § 140 der Landgemeindeorduung Tann der
Qﬂemcmbeumgtb:r .Be[d;lu“c det Q‘emembebulrttun‘ tweldje beren
Befugniffe iiberjdyreiten ober die Gejepe berlegen, mu aujjdicbender
"’llr!unq unter QInanm bcr Griinde beanjtanbden,

8itiide, welde jur ¥ e e
|u&xc5 um Elxzuducﬂunu ig find, miffen iverben,
Naheres fonnen Ivic C\f)nm nidyt mitteilen, da Sie nidt angebeit,
aud weldem Grunde Sie juriidgejtellt jein wollen. 2. Bis fpaicjtens
adt Ia e bor. brm Geftellungstermin,

* “f Ja, wenr 8 fid) um einen Betvieb mit offencr
!lnrauia[te banbel

: *Seellé S
Korn-Kaffee

das Beste seinerArt!

nur in Original-Paketen !

Das neus Jahr Soll uns was Gutes bringen,

vor_allem naturlid) Gejundperr. Wer aber gemnd bieiben iwill,
mu fid jorgiam ver Grlditung Giiten, uud wer fid) n ul&-
will, mup vorbeugend Fayd ddite Sodener Mineral-Paftillen czl
braudyen. ~ Borbanbene Satarrbe bejeitigen bdie Sobdener jdmell
und ohne jede Belditigung. Dabet jind fie billig: 85 Pig. di¢
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Mittwod

@eneral-AUngeiger fiie Halle und den Saallecio.

Zu vermieten

Herfeburgesiiy, 633,
&, R.,Speifet,, Bal., Unb Sunms
flof ceich!. ﬂ.ub iof. of

3 Peizh. Jimm
Balt., Ron. q A 480
event. aud) ff. Werkitatt f.

Glauchaersir. 69

neb. d. jdy. Barke u. m vollft. Wusbl. i. denjelben Wohn. v,
Riide m. Speijek.,

Junentiof, elg. BVad,
525 M., inkl, Tecppenbelendyt.,
ftifl. ‘anﬁ. DBetr. i. Sounterrain.

I-T Iuhnnnq, “‘i

*Riberes iux Rnulur.

Ergmannnlhu

Wohnnung, 5 Jim. m, Grl. w.Ball,,
Ritde, Bad, tlmenﬂ (®as u. dmr
Vidht) nebit Fubehdr jum 1. April
ofl. fpdter ju vermieten
Rrukenberaty. 10a, 11

fegunde K. oder gr. Wohnng

Sdyone Wohnung, nahe a. Wearlr,
Bim,, Kiide, Kell,, Bodent., /4 400,
Lvern. BRI Rlansite. 7.
Siube, Kam., K., 1. 2., 42 Tie,
Alt_vernt. Sornerfir, 22,
@, &, &., 180 /£, au ez Yeuie
1. 4. aut verm, mmnosmurle.

Rud. Haymstr. § Ge- Sobee™s %

%ubrb 1.4,
1 Stube, 2 £, &. an eing. Dame od.

dltere Qeute 3. verm. Weftinerfr. 3

[y

otl. mit Garten und Precdejtall 2. 2St, ., K. 3ub. p.1of. ob. 1.4. 10
:u einem at vermieten  WifteRinditr, 5, 1.
jupervadit. . Aust, ert.d.Crp.b.BL. | Wob. 1. fFebr. i v. Schituenite. 18,

T L]
“Tindenstrasse 87, 1,
herrfdjafilidie 1. Gtage,
5 Bimmer, Bad, Balfon, Sarten u.
md;hd;t; Bubeydr gum 1. April obd.
piter. Nab. dort von 10 Ubr ab.

Stube 1. 2. au verm. Senterftr. 15,
1. Suibe ;uverm. Humboibift

Alt, Markt 20, Vorber
1 Ram., 8., Spif,, Jnnentl., @a‘a‘ u

il Frieveidiplat, IL Gig.,
Jim., Kide, Spif., Sasd n. Jub.
b 1 4 3 vermiet. Naih. ontor |

Bub. :. 1. 10, 430 J_Fu exfr. I1 1.
Wol, !

@, 240 A, qs8.fof.
ob, fpiiter Sr. Walftr, 3,
ﬁrbl lem;mbtm ob. {pdt. ;. bez.
§-2  RI. Ganbdberg 17, IIL

. Gde

I. Gtg., D Rim, £, Spt., BVay,
3 Junentlof., Gas, Jub., 725.4,1.4.
&® Nih. Bivduerfte. 18, p. 1.

Heeridajtlide Wobmung,

6 Simmer, teidl. Bubeh., meu bers
gestchtet, auf Wunfdy mit

&ll
410 A 3 verm. futtelhoi 6a, 1 1.

b
ah., 2 Ot . K. u. 3ub, 1/4. j1t

€1, 8.,8,, b2 Elr., 1.4, Biannerhdbed.
2 Jebe munal. Ieere Bimmer m
quter, 1ubiger Cage, 1. Etage, mit
$ad n. Bad jofort ju vermietem,
Off. unter B. @. 8830 o Radolt

Mogse, Salle.
. 3ub.,

mﬂhﬂﬂﬂg (Bapuiabe

Abom. geeign,, 1/4. 3. v,

Nip. Konigftr. 26, Kontor.

7 Bim., Balfon, Bad u. fonftigesd
%uhehur foi. nb 1. April 3t vers

. 1iebit Nnmnbrn mr:
m\bcmmﬂj p. 1.4, 0. 1. 7. ju
verm. Nah. El‘l)hlzutr 31,

, 2 ©t., RKitde 1,
b., &. 1. 3ub,, j
Lanrentinsj

HWonnungen,

Sr.u.Ram. a. ein.¥.od.allemt. Per}.
au vernt. Su exfrag. in b.Grped. b.3tq.

hodimodern A (oym ober
i 3 vermueten, Bu efragen
itr. 109, Gdladen.

2 ©uwberr, 8 Kammern, Kiide und
Bubeh. an uhige Yeute jum 1. 4. u
. 49.

unb Wageniduppen, fof. ob 1. April
w vermieten. Nibered
Uiemeyerfvafe 11, 11 L

Dalde 4, Gtage, § Stuben u. 3.
u uﬂm Talamtity. 3.

\;snhmmu au vemieten, 3 St
Ran., Riide, mlb:l;nr 3. erj.
&1 .R(uusnv 1 fidht. 2—4 1hr.

Homscafide | Eag

6 Bimmer, Mani.:
Aubehdr, per 1. 4. Preid 9
u eriv. Weiss, Sfetnweq 4!

Forsterstr 4,11,

Ritde, Spcifef., Bad,
i p. Lj4. 3, verne. 3u exjr.
beraerweq 84, Tel. 75.

s,»crnumlmm: Kohunng
i 1. Ypul 10 ob. fpdt. ;u vermiet.,
4 \umxur, Ballon, Bad, Iubehdr,
faiuntamtm'. 2, K, Pr. 900 A
Au befidht. tagl. v, llwl i, 4—6.

.,

vioenpr. 6, 1.
ub.

]
apiier. 3 u. i ‘.Hem:m-‘.!hvmlunm

Sreitefirafe 23 a, 11,

:4«::

, 4 Bunmer m. Bad
u. 3ub 3 n!rm " piimboidsity. 44.
Yeeres Jtmmer wm. Verl. fent jof.
A verim. Wansdietderitr. 7.
Wonuungen au (ou u
3u vernt.

Mubllerte Timmer
Penslonare.

ew find,.gute bill Penfion
nn fmi Roit 1. jadygemaf. Beaufficy-
tigung b, Schularbeiten, Lehr. i. Haufe,
in feiner Familie, Ia. Ref. OFff. unt.
B. A.8242 an Rud. Moy, Halle,

Wohnang,

K., R. u. Subeh. qu nenm:lm
7.

@ul mobf. Jtm. mut Penfion ju
ver mieten Augutafic. 16, I.

U wnrrl. Privat-

mnljuunu f. 400 W, 1. 4
an ruhige, miglichit fmbrrloxe Yeute
au verm.  Ru erfr. SRedelity, 8, vt.

MWittaget. Gir. Wividy
bl Fimmers.v. Charlotteny
Frol. mobL. Rim, 3. vimn. Brertef

';nv. 1. 4. 10 3u vermieteu.

'ﬁtik. 1 )

§rosse helle

A vevmicten.

| Iphitre

Jioplan ., PHvigese
fofort 0b. 1. April 1910 ein moberner
Yaden, 2 gr. Sdanjeniter, paji. fitr
tt-, Bofamenten- w. Pupgeithirt,
da lebn;(., am ‘Blage tef;lt, U vernt.
At melven b, . Wagner.
s P

fielle Werkstelle .

) 3. D
ca. S¢=390 gm

« qeoper hellee avtereeranm,

fitv allc Jmede geeignet, ab
.’Riiherre
@r. Steinftr. 11,

La.den

U vermieten
Stadtmitte, jojort ju ver:

l.aﬂ!, micten Talamify. 3.
Wene Promenade 3
2 [dydne Helle

s Parterre-Burean-Riume

Wagdeburgevftr, 56

find wegen Aujldjung ded Jementvereinsd

== per 1. Juli 1910

Bejidtigung nadmitiags von 3 Whe am.

Neraurant i padien gejudt.

Kontorraume

ffert. mit Preid u. Umjagangabe
unt, K. 3430 an_bie Gyp. b. B
® Jn Lﬂu(, 1 Kind, |||d|m
1 4. Wohnung, 0

® Off. u. G. 8427 a. b. Gzp. b. 2<|
Jn. Yenre jna. 1. 4. Wolhmmg,
50—~860 Tlr., (Giebichenitein). Offert.
unt. D. 3424 a. b. Gxp. b. BL erb.

Rénmlichkeiten,

in benen fid) erfolgveripr, fl. Rokh-
probuftens, .ﬁni;lm [ Rnnu]t(qtk{)
einridt. Jdagt, 3 miet. gef. Off. mit
Breidang. it D 3404 a. b. Grp. b. B,
— Wonnung —
von 3 Rimmml, bi3 400 ML, mdgl.
im Rentrum, von jungem Kaufmaun
per 1 At mieten geiucht, Offert,
unt. O. 8474 an bie Gyped, b. BIL
it wemen fiinizehyn Jahre alten
@ohur, welder in Halle bie Rauj:
mannjdait eclecnen foll, fudge id) su
Oftern in_guter Familie

ON.

. Brauhauofir. 14
mit  Fabhrs
grO ﬁeuer nu()I wu?lh
Kontor, aIl]htbtrlMc eined Wein:
ober Emn:mubgﬂd}nnev Vo=
ailglich geeignet, 1, April 1910
s vermicten, Niberes
Brauhausitr. 14, 1.

fudyen 2

Freiimielderstr. 16.

Freuudl. Wobnung, 400 A,
3 Bimmer, Kildye, Korridor, Jnuentl,
und Bubehir.

g
116t Hid, Waguerjte. 34.
3 Beigb. Simmer, 1 Kam., Lalfon,
Riidye, Speijet., Junent!. uw. Jub. 1./4.
3 vernt, Meld. dafelbit i. ¥av. od. Prt.

RL.mobl, . Kajtee, b,
anft. Wroe, »(rumfh 3, a. Alten 1,

tadtinitte, Offe
98 aint_bie Grp. b3. BI.

Rimmer,
unt. U,

KL mobl. Sunmer &aubenjtr. 28, 1L I,
Gue mobl, Bim. mit bill. Penfion
Steinmwea 7, 1.

Eleg. mabl. Wohn- u. Schlafrim.

au vermieten Sditflerfly. 60, Hodp.
Mobl. 8., 1ep. Eq. k1. Sanvberg d, 1.1,

Strewberftr. 1jt eine frdl. haibe Giage
st 190 Wik, ju veumt,  Alled Nafeve
in_ber Baderei Gr. Nividiite. 20,

Wiobl. Bim. m. Pen). Sandwehr~
firafe 20, I r. Gingang Prinenftr,

| WMBbL. Rum. 3. v. Gr. Klausitr, 11,11,

Gittor Sdefietity. 4.

3 Rimmer, Kiide, Bad, ‘qumﬂn( 4 Bimmerwohn. m. Bab. 1. 4. ju
. Bub. per 1)4. cr. s vermieten. | verur. Niheres part. vedhts.

A0 Bn, jojore | NI Stube an ey, Bery. 1, yeor.

@ ohnnng, i et at verm, 35, Meelftr. S, vart,

. Ganz, .Rmebummh 46.

KL leeves Jimnmer ju vermieten.
Dicavingitr 13, 11

Weigarten 31 ., ™% s
§t., Sunentl, Gas . Rubel

Stmmer nuv jitv anjtandige

Levion zu verm. KL Wiridiftr. 6.

Leopoldstrasse
i i, 4 8im., Ride, Spif.,
D, Jnnenfl, veidl. Iub.
fofort 0b. 1/4. 10 ju vermieten.
3ird audh ald ganse Ctage verm.
dpgrafe 22, 1. ¢, b6 grog
Deizh, Zummer, Balf,, Bad, Maddjen=
mmer, fanatijation, Gas p. 1. April
eofl, friifer preigmert at verm.

©tube :. v._sarvenbergite, 18 11,

Raunsidje-

Gt mibL. Jimmer Fer25"
1 mobl. 3un. an . ob, L., ungen.,
fof. ju verm. Gr Walftr, 9, pr. 1.

Eleg. mobl. Xt evtl. nut Klavter
i vern,  Swinaerfiv, 3, pt. L

Saub. wbbl. . o 2o
vernt. Wariiferfr. 2, IL Nihe Martt.

Hemschaftiiche 11 Elaue

ait ber Krouprinienjiv, Blid nad
Paulustirde, 5 gr. Jim., £, B ru:
Wadvdjent., Spif., vam!L LVrrtr,
Balton, 14 10 3u vermieten
@Ennhsﬂr. S, Iv. 11—4 Uhr.

Hirsiental 6a

1jd), Wobhn., 3 gr. Stub.,
a e, Balfon per 1/3. ob.
foiter, 550, 31 vermieten.

3 memn, bernid). Haule Ewitt:
ﬁrng: 22, :nn-mnenz, ift tn lm
1L @t, eine
ber Neugeit umpr tmmr, mit §
y Balf., i‘funmﬂ Kod u. "tud;t
0as 1. %ub fofort od. 1/4. 10 zu
Dermieter.  3u erjrgaen h

,Sh
4()“.\1{( ,u vevm. Ndg.
.cmeuielhnt h,

n Schu by

0d. €
1910 f. 2

Herrfdy. W S Gin
Ram,, Qlldlt, Subely., !.’tuﬂ)L
u. Badaas 14, 10 su vers
Friedriditrafe 35.
trhmnnr. oY bmm;nnud;z

.,
u)umnhzuua 14 19.

1.
llludmr 8.

65 1
.\H
45.,‘5«({,3\:od;:u.\'mmq.. Jnuentl,
1. 4. 10, zu verin. Bernhardyjtr. 66.

Ll
e oern,

gr. 8, Gad, I. marc
4 :}tmmer, $50 e, 30 pecmie
Rid). T 8. 8. erjt. §. p.

8.8, veichl, Jub. f.d.Preis v,

500 J b. 1' 10 su verme, Nabered
Denanderfivage 13,

Wohnungesn 3 "00 u. 300 A

an mur \‘l’mﬂ\t“‘l.l U vers
micten Brunoswaric 14 1L

dn Bad Gerkn aIlm

T 5:Rim.-Wohn.

1. Apeil zu

vernt. , Gas vorh.

Wit Gruncrifzeidn. wicd gedient, |
Gebr, Links, Baugeldhit,

Serka a/dln,

Rabd, Z‘fmcrl 1.

ijt eine Wohiung, 2

nebfi Rubehor 1. 400 A& 3 r-i bu
rmieten.  Su mmum
imnmnrunt 9 @t. linlu‘

Wobl, Jim. m:umm um I

rol.n B fof. 0.ip., D.0.H.,1
. feaffee wiow 17.# @ harlotten
Sut_ mosl, Bummer 3u
SLandwehefiv, 14, 1L
Wiobl. Stube u. &, mu
u. fep. Gingang zu vermieten. 3u
erfragen Sl Slausfr. 4, pt.
Miobl, B, a. v. Graiewes 3a, vt
Sutmbl. 3., Klav. Gr. Steinfir.
"um.hm Aub. 1rdl. Yogis u, Koy
Zﬂhrrd[tﬂrngt s, 1,

ernmieten
dits.

reet R1, Uirichite.24, ILr,
L Budyereritr.H8,H 1.

Frol Sdiat

Lir.Sdl.. 8

: fwo ibrl “(abr alt. Rino

Kl Familie 1. ©t., ®., .. 3b,

1. 4. Off. . D, 3464 a. b. Grp. b. BI.

oknu £., 0.2 eing.
Leuten Vrnty: bed ‘marnes qt[ud;t
Off. w. G. 3407 an b. Grp. d.

ﬁohnnnggal.. bodypart., L{emh.
1 & u & iiic 4 Perj. anm 1. 4. 10,
Preis 80—90 Taler. Offerten unt.
V. 3439 an bie Groeb. b3, VL

Hal, Witwe fudyt Stube, SKam.,
Riide i. Pr. v. 50-75 TUr. Off.
unt. B. 3442 an bie Grped. b3. BI.

dJunger Kautmann,

viel auf Neifen, fudt fehr gut mobl.
Bimumer vom 1, Februar, By 9.
g!m Bedienung, Schreibtiich, Nahe

iebedplaty oder Ceipgiger Turm.
D. 8444 an b, Grp. d. VL

Sum & Feoraar 3 3un.:Lohuung
mit Rildhe geindyt, part. ob. 1 Treppe,
Preid 300—450 ML Offert. unter
G. 3447 an bie Grped. b3

Off. .

2 1. 4, 38 vermt,  Ndp.
Br. Br 14, 1. i ilug eventl, erwiinjdt,
Offert. mit Preidang. unt. L. R, 436

beiord. Rudolf Wolle, Leipsia.

Lagerpiatz
ca. 50001000 Meter, mit Gleis-
anschluss, mogl. mit Sdhuppen u.
Juhrwert - Lager, per sofort oder
spiter gesueht. Offerten unter
U. 1697 au Haasenstein & Vogler,
A-G, Halle a.

n TH

Einiamilienhans
ober Gtage von 9—10 Simny
mdglidit mit Garten, 1,
oder friifer gesueht. Anged. uul
B.M.8793 o. Rud. Mossoe, Halle.

Sep. mibl.  Bimmer
f. ig. Hece nahe Darkt migl. b. eingelit,
‘]::rf,w!l mit v. Penj. ., . Prei

ang. 1. H. 'h”S a.b. \iruh b, BL. erh,

Ymhw 1.4. 6, 2., K.,
Ofi. u. P. 8475 a, b, @b, b,

Beteiligung!

Gin Fadmann mit Kapitel
fudt gu cinem nadweislid hod.
veutablen Fabrifgejdifc  mit
Dampis u. Krajtbeivich in Hal
1 oder 2 Geiellidaiter mir 24
6i8 30 000 Wart Beteiligung,
Weingewinu gavantiext. Dffe
ohne Bevmittiung evbeten unter
T. 1937 an dic Gcped. 0. BL,

Ca. 50000

vom @elbfibarleifer auf Biefiges
grofered Grunbftitd jur L Stelle an
40/, ge{ucﬁl Braudlajje 90000 ML,
Gefl. Offerten unter V. 3399 an die
Gyrpebition biefed Blattes.
200 WML gegen S:cherheit eotls
Bitrgen bei monatl. Rids. v. 25 ML
Vo le v. Egepaar fof. gdud;t
K. 3410 an bie Grped. b. BL
;0 000 MI\ aur I, mmbtlﬁs
Aderhypothel auf
gr. (YJM im ofne Termittler.
aeindt. ferten erbeten unter
E. -!-M) an Mr Grped. b. Bl
@ 00 WL auf 1y Hr gejudt,
B Siderhe ﬂ-ns;rbxmmq Dnat
@ unter 8. 3436 a. b. Grped. b, BL
Sude 2 Hypothelen
von 25000 uud 100060 Mart’
mu gute hiejige Grunbditiide u. jahle
Bollitandige fidhere Anlage.
46" an_bie Grped. b BL'

t.

aui i‘nunbﬂ in Ammendorf gejucht,
Off. u. L. 8451 an Ddie Gryebd. b. BL
Junge anit. Frau judt geg. Sidyevs
[]m (gute Wirt Gaft) und Jinfen vou-
& yeber 50 MK, ju Tehen. Dn.
unter X, 3416 an bie Frped. b.
')000 ﬂl\ au L mmwu-

e  tpet gejudt. Offs
u. K. 3470 an bdie Eryed. b. L e,

9000 Miark

werden 3 1/4. 1910 anf nadymeislid
jolive Hypoth. gejudt. Offest.
bngcbun unter T. 1977 an
erb.

Frau Lu et i eut Darlehn

eg. Sicheheit. Offert,
06 an_bie Grved. b. BI,
s

bl

nnter F.
3g. “(ﬂH)I birter D. 0. H

Daviehn. Niidiahl. n. Uebereinfunit,

Off. u. C. 3 an bie Grpen. b, Bl

20000 Miark

@ avi L Hypothct p. 1.4, audjue
@ leiben. Off. u. B. F. 8829 an
9 Rudolf Mosse, Halle.

Veltere Meute mit Kmd juden

kleine Wohnung. Ojferten unter
K. 8510 an bie Grped. b3. Bi.

Ladenlokal

fite mittl. Gefdhdit, Gr. Wirihs,

Geiftr, Schmecrftr. od. jonit gute
Juli ob.

Lage, Marfind
fritjer gejudit.
unt. C. 3423 an bie \V”‘

@en. 1g. Dame ). ;. 1.2. jauber
. freunbl. m em[.m.minaqa:
tiig, b. bty]zr Fam. i, Jentr.
an . Grp. b. Bl

mIv

Rllemstehenﬂer ﬂltﬂlﬂl lan

. fudht p. 1. Apnil Stube
(mbglidyit_feparat).

u. Eammer
3u erjragen
acobitrafe 44.
evtl. 1. jyebr. gr.
Nihe Scmeerfir.,
WMittag an
m. Pr.
Bl erh,

o, Sadint. Sdulershoi1v.
2 anftano, Sdilaff offent

Gr, leora Stubse ov. St u. &, 3.
miet. aei. Off, u. M. 3432 0.0.6yp.5.B1

Sumboldisir. 12, ._part,
Wobl. Sdajin. an x'erm ¢
Alter 2Marfl 2 (

u.vﬂ)m'huhe,u.
Slandaeritr.69,amdHoi;
Dia!

Hraubaueitr. 13,1 1.

i .;:10 ; an rub. "rl:ze Siblanieis Cteinteeg o1, L
= | Wbl Scylrii.a. 2. Albredytitr. 12 11L.r.
s[nwm[h[(gmalgg ||| [] Hoit._Saiai, Tiboel 111

Salajit. 3. v Koding,
Sdlant. fier
R\DI mbl. €ddifit. Taubemtr. 26, 1, L

Bliidhvitr. 10,

ene

@ttrmlﬂuﬁ: Bnhum,
lm(e[: aug 7 Deizh. Bin. w. reichl,
Avril 1910 m ult;m.

, 1.

Woyn. 2 &L, 2R, Rd., Rub., Pr.
450 o jum 1/4, 1() i vermieien
fanventincfivabe 13. part.

Grojge Gtube an en; rubige
Leute ;u verm. - Bu erfragen

Diansielbetjiv. 26 im Caben.

Wobr., 4 3un, 18, 8. u.Spit.
nebit 3ub. f. 575Ax 1/4. entl. frither
Al perm.

Sitofte. 5, 1 v.
., ®.u. Rub. 8504, 2 St.,
0 4 Bu caijragen ben
Dausmonn Toriirafe 42,
Qntm ﬁadwl.. 4 3m., &, 8.
. Aubehdr 1/4. s vermieten
Hiindeltvase 306, X
ol teered Bum, arvmur anft. YPeo.
foi. 00 1w, 3. v. SHwet(dheftr. 8, 1L 1.

J{thncrnra(}c 52a
4 Bimmer, Bad, IJnnenfl.,
anl, Mart 500,—,
o YUpril au vermieten.
Nibered N1 Gtage.
2&th., £, K. u. ub., 4001. 360 4,
f. eing. Lente1/4, Sentietienfic. 5, ot.

Subeh.,
fofort ober

neb. Poligeidienjigediude, felle Part.-
Riume au Bureaus oder Geiddjds
sweden Billigft su vevmieten, auf
Wumich mut Wohn, Név. im Lontor.

o GUrosser Ectladen,

mit Lllleunube

©r. Brunnenltr. 278
frbl. Wobnung, 1. Gt, 4 beish. 3., | ®
Rud)z, Bubeh, Gas, Junentl. um
1. 4. 1910 u verm. part. 1.

ytnnau walalmwm 20

» lofm bm‘{;

zu vermieten,
nsfelder

Wenmm T o e .S

u verm, @r, wofenjie. 80, 1L L

: 3 !lpnl U vermieten
Gitdenfir. 3, Hoi.

Sube, 2 Kam., Kiide, Pr, 75 Lir.,

Fll Mo, S5 %

fir. 5 i Zab:

v, 12 April' 3. begieh.” Spitze 25,

g 3u Dvere 7
mieten (nfon ober fniter. Z{;:::::;:%'“b?g
D ©niben, Kammer und Kide ,t . Hein, Tofu,, u.

itr., file

. amit. Fraulen ). Stube (ieer)
Gelaf oder Kammer wmn

nur im Zentrum. Off
3431 an bie Grp. b3. B,
Zimmer

qef.  Off. n. M. 8452 a. b. Grv, b. BL.
ia6pl. Zimmer tageweije gejud.
Off. unt. N. 8458 a. b. Grp. b.

Rinderioses Eoepaar %%

1. 4. 10

1 ter
unter L.
Klnqcmm:ﬂ mobliertes

fowmforiable Wopnung, 4 Heish,
. Hauie.

%mmu u, Rubel. i. he
¢ cleftrinh, Lidit. <
redt bafd an b. wn_

mit Sdlaifabinett Nihe Riebed:
platy mdgl. per fofort - gejucht.
Offertenn mit Preidangabe unrer
N. 8473 an bie Grped. b. 3tg.

Jolas Wohn. uant Toreuniabyt u,
Stallnng 3nml 8. 1910 3u miet. gef.
Off. unt. A. 3421 an die Ervb. b. 3ta.

gel. W .
3484 a, b. Grpd. b, VL.

Oif. unt,

@nuhmrm.ug AN mueten gejudt.

Off. unt. U. 3478 a, b. Grwd. b,
Woynung p. 1.4, od. fiiher v.
einzelner Dame acjudyt, Preis bxr
250 Mart, Offerten unt, E. K, 1

poitlagernd Witienbera erbeten.

Jackersf = xar

1lmgeg. 3. padjten
aeiudt. Agent.

oder au faufes
. Bermittles verbet
Offert. 1. L. 8411 a. b. Grped. d
Wbl tup. 3.,
1. februar d)
Preis unter Z
stoin & Vogler, A

Offerten mit
2 an Haasen-
(i, Halle a. 8,

ut jeder Pohe v. freng
rc:Uem Getbgeber jdjnell wnb disfrer.
M. Kriager, Rafiineriefir. 17, §. 1l
ﬁgm Darienen gewahren oic \elbjt

an nur vevtrauendiviird, Leute,
E. P, Sander & Ov., Halle ., :
vd,u\mn Rur {chrinl. Anfe. werd.
u[cuiqt riprade joedios,

Sudhe cwent. pev fofore

L4 0

l! {mauthcr 'k o %oe
\.4 (‘nevl Ofr. . X, C. 770 (\\I e
& driindler, Seinyiqerfte. 664,
£ mm wiart auszuteihen.
Off. u. J. 3469 an die Gxp. b, B

Damenmasfen :.verl, Sriinjtr, &

@ Fleg. Mmenmﬂsken

verl. u. verl, lnulun Newe
Mast., jold, Pri
){

v"lﬂll‘ neue :a“lcd‘mﬁ‘nll

gan; b. i verl.  Dadikitr. 8, 1L
Fait neue Wigste (Yuiige Winwe)

su verleiben >'cu'mrq 31, ot L

Wiktunlien-
nehmen,
tveq 4, 11

fiypotekengelder

finb vurd) mid) ned) dort ju
vergeben. Auitrdge aud) duvd)
Bermittler vecbeten.

Otto Heinrichs, Sank-
gefdart, Wagdeburg,

5 bis 6000 MK,

e 34 Stelle st 6 % jofort von
Hausbefiger gejudit.  Offecten unter
N. 2818 an bic Groed. bs. Bl erh.

Betriebsréume!

an gquter fage in Halle fiir einen
Fabrilbetrieb mit Dampfs u. Krait:
anlage gejucdht. Off. ohne Bermitler
unter T. 1957 an bie Grp. b. Bl

Wonnune,

ca. 4—~6 Simm. mit Nebenrdumen,
fiie @Wobn= und Bureawywede um
1. Juli ober fpdter gejucht. Offert.
anter 3. 8472 nn bit ﬁrp b. Bl

Laden, P25
§ groferer Wohnung, p.

1:4.103.0. Nah. Reideburgeritr.11,ILx: I v

50000 Mark
60000 |,
100000 .,

Habe idh) aus Privathand auj fidere
erite Hopothet ju vergeben.  Off. erb.
unter G. 8467 an b2 Gyped, b, Bl.
a Junger anft. Pann biteer evetd.
@ Danme um . Daclehn. Dﬁﬂ’
. unter J. 3449 a. b. Gy
LWeldy. Coeldentende leiht !Ramx
3 Griindung einer Criften; mr.

!clt. frau f.
o Abone, ncrr &.ovbumﬂr 3.t

gegeit mmmll mn!;nbl e %ln!ml
g‘ F. 3426 an'dic @rped. b, B!

2
31 vecleiben 'iann r.sb-ra ., Hoi L,

k1 *rusmnsmx (ere 1, Came)
1

40 I, Hagemann,
e billig ju »cllubm
Boditrage 9, H. 1 Tr.
leg. feid, Zigeuneria (m. Sdmud)
5. 3. vexl. R evivaq. in h,(&w.b.m
Dodicleg. newe Lamenmasien
it and. b, 3. 0. SKrauienjtr. 22, T w
0. 0)3.veri. ¥ep:gerfte 3, 1L T
Nl O.sWiasten Ulte Bromenade 11, Bf
1eq.O.-VL.b 3.0, Bernharoufir. 27, IV,
Elea, O 3.0l Cadugite. 6. 0.5
FLD.200b.3.0. nchereritr,58, H.11L
S0, (Javanerin

Die riihmlichit befannten
Schleibiicklinge
5 Stii€ 30 Pf.,

Kieler Sprotten
1/, Bid. 20 i, 1, Pid. 85 Pj
find frifdy eingetroffen.

Gang befonderd predwert
Junge Erbsen
2 Pid-Doje 42 Pi.
fisse Pjp, 55 Pf,

Emsl Weinhold,

| Mitglied ded RNabatt-Spar-Bereing,
ghtlmvﬂr 6 am Martt,
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isch Konserviert,
Feritg zu Gebraach.

[a. Sthweinekleinfleist

frifdhe. fleifchiqe, leichiges
falzene, faubeve FWare in
feiner Bleddoje perpadt,

255 T wuio N1 3,20

rtahime (per Bahn

an) offetiect I
H
£l
Jl

Wilh. Schwarz, Hamburg4d,
Tatergang 2.

§ Mol

fithrung werben a

; Rieh. Miiller & ‘Ca..

» Mansfelderstr. 26. Tel. 2920.
Ia, Striamnfe,
Ia. Woligarne.
Gust. Liebermann, S

Plissee,
Bettnassen |

i
Steuer Erk lal’UHbﬂﬁ

Bitdjerrevijor Ba!
Rubmw. Wudere it

Zitronen, ';"',It'_;‘_”
Ermst Weinhold, %525 7. 6.
Specuiatius

Faket 55 e
Ernst Weinhold, Halh

Rat" cnangelegenty

fith.  erfabrene
pebamme I
Berlin W.

Ver! hm(llll‘h bis 6, Februar:
treibende Hya-

cldser bereits
Aufsetzen:
1zwiebeln,

en, |.‘u..,|u
erliuted, Grotten,
sriicken, Lauben-
irt,, Drainierung
Planierungen,

chen,

Entw ,
sehlige und ch unserer

Samiice Mﬂlﬂ[ﬂﬂlﬂlmﬂ

weeben quis b\[nqﬂ: ausquun fomie
T

liastho! mit Saal

n Stadt von "iiber 6000 Einmwohn.
geqen Landgasthof mit Garten
und einige Morgen Ader

OF vectaniden. S
Drt in Bahnnafhe bevors. Off. » Selbii=
wefl.bitten. S, G. 55 poftl. Connern a.S.

zinthenzwiebein, 851~
ben, mit -

Garten - Architekten,

Wer ein

Branditiid, Beidijt
ober fonftiged Amwejen faujen
N ober vertamfen will, Teil-
Gaber ober (mnntbetell udt,
Hier ober ausmwarts, wenbe fich @
vertrauendooll an bdie -

Toniral-lonkus-Bare

Rithensaft 1 v 18

Candissirup 1 Pfd. 18 Pf.
Stirkesirup 1 Ptd. 18 P£.
Belbstgekochtes
Pflaumenmus 1 Pid. 2

Rhein. Apfelkraut 1 Pid.
eptiehlt
A.Trautwein, Gr. Ulrichstr.31.
Mitgh d. Rnh:Svnr-Vareinl.

ourdh awpergeridhtlichen Lergleidh.
Carl Lewin, Steinweg 3

Gute Asphaltkegelbaiin
. grosses Vereinszimmer

nod) cinige Tage frei.
Rejtaur. ,Olive” Qualmann,
Lubm

ite metnen einz. Sohn, Testianer,
Gymnafium, fude xd; Jur meitersn
rjiehung einet fnaben in Penfion.

Off. unt, P. 8435 a. b. Erped. b. VI

Damen=

bitrte, lilstige Haare et
fernt fider und jdmerslos Prof.
Dr. Grunwald’s Puiver. Doje 1.50.
Wabnbots - Apofficke am Bahnhoi,

Frostbeulen

wirft Froitbalfam . Erosttoris
vorsiighd). Vabhuhois:-Apothete,
Deligideriirage 3. — Telephon 463,

humt :}uhrliﬁtmn fiie berg: .YE

Ceipsig, Worditr. 1.
Besuch erfolgt kostenlos! 8
v

Gloria-Douche,
Belicbter
Spitlapparat,

anerfannt beftes Syitem,

5 Jabhre Gavautie im Gebraud ;
mit drstlidher Brojdyiire u. Antfidnmg

von Dr. med. Fischer.
3u allen Spitlungen vermwende man:

jnn:emlmm Vaum el
fatalog grard, franto, vnrdvlomn
Bedicuung und Verjaud diskret.

L Klamlenladl (r. Diricastr. 41,

IL Gingang vom Kaulenberg.

Py

Ngurosan‘

j‘lervosxtat

Reghastel

gevegtl.,

welde bicjelben fibernimmt.
Bitte gefl. Offerten unter H. 3408
an_bie Grpedition biejes Blattes.

Ja. Frau empf. fid gnv
Hrankennfege 1. Massage.
Frau Ballin, Herberfir. 18, . pt.
Rind witd i Plege qenommen.
Lauditddterjtr, 8, IIL
Sehneiderin &7 " ...

Dryanberitr, 20,

opf.
fenfines & Mlu||m5mm b

itllul 113 lu( r- \pmhol‘c'

Kostenlos
leichty

enden wir Thnen
rung, wie
von trockenen und
nassen Schnppen- und Bart-
Flechter, Hantansschligen,

Kra

offen. Jic » 0
etc. schnell x'ml dauernd nolh~£
befreien kann.
Lupina-Laboratorium,
Wiesbaden A,74,

SR IO L D R
Flechienkranke!

Posamenten,

triimpfe — Socken -

v 9 7
Areitenmeyer’s Zahnpraxis,
Zeippigeritrafic 8 (viga:0is ber lllnd,é'udqc':,
—— Stelier fitv wobernen Jahn-Erjag
mit und ofhie Gufernung der Wurseln.
-.bmcv slofes Jabujziehern,

1 uuuollt ylnmlﬂnmmtn

N
quente 3ahlingsbeding,

BWF" lleber mein mmn,law Berfafre
ichretbent tm Uteli

Im schonsten nusst reen,

64 Jahren uperreicht, lietexrt

hmulnorm He! mann l’f']uti('

melz Anerfennungds

Gr. Steinstr. 7.
s Fernspr. 477.

Nach vorgemommener

Inventur

stelle ich meine grossen Vorrite

von

Lampen aller Art

zum B

Ausverkautf.
G. R. Xegel jun,, ey

Lreitag den 2L ds. Mite.,
cmpiehle id) einen

grofien Transport

Pa BHl“lSGllH Arbetspierds

m Foliden Preifen.

Ghr. Kirber,

sten Preise zum

Yon

"\omﬂmum Lo
Tel. 1195.

b

Senerai-Anzeiger i paile and den aalirerd.

dumungs-Verkauf.

Bodentend lerabgesetste Preise. — Kein Umtanseh,

’Fapisserie, Stoffe, Decken, Kissen usw.
Handschuhe

. Wollmer.

Gegrilndet 1769,

19Y. :Eammr o

Spitzen, Besiitze, Biinder
und viele andere Schneidereiartikel.

Wollgarne.

W01 erhielten einen Irandport hervorragend idyditer

onburger Ader- v Wagennterde

in egalet Tua\u‘ unb jarben und empichlenn diefelben bei bifligiter

vt . Gebr. Britting, Gerbstedt.
s eine2nemast prima Belg. Arbeitspierde.

Gmpieplen

Prima kerniger

Thglich frischer Piind zﬁ ]
ngang,

F. H. Krauge.

20
H. Hess,
Shmeeritvafie 17/18, Ferujpr. 1827,
in Palten- und Sonnen -Rdcken;

PllSSEE-ﬂIISlﬂl

empfiehlt da3 Neueite ber Saifon
fliv Maslensmede anjergewdhnlich billige Preife.

@ Punkt

Ubrmacher Bart Unger, 5

Uit. Garontie —

Marft,
Hill. Bitte ausidhneid. u. auibemakr. .

(e M itkotlenbriket, |

1 Pjund fdwer und 3 Piund iGwer, von hddifier
i3fra: geit fparfam int ‘bmxm ohie ju rugen uwd s
hlader, igent lang anbal Bavine, geeignet fitr alle Oejen,
bejonders ratisnell gur Peizing vou Fitlldien, and jehr vor:
teilbaft al \)md;leq:bnlm, offecteven Billigit ab Hof und franto Haus ;
Otto Schleicher, R0 b WMericburgeritr. 43,

Paul v ichy foflenfan 3, i

feines Format,
@

S

o .3 Privat-Seminar fir Kindergdrterinnen

=Tz und Erzieherinnen.

= - E Direkt.: Robert Mayer, Schul-Tnspektor a, D.
= : 4 Aulbudung iy w. 1 Jahir, Beginn des Kursus im April,

A BT e e e,

WEET  Datiwed @IS

Bandwurm mit Kopt

witd in 2—3 Shunben ofne Hunge:fur uid ohue irgend welde unan-
geneGmen Nebenwicfungen entjernt durd) mein jdhon in jahlveidhen Fiillen
beflbewoihrtes, auderprobted und vollig unjdhadlidhes Landwurmmittel

,,Graclnsa" (Semen Arecalludpulv.). Preid o Sdadtel
3.— Mme, nﬂem !d}! (rbullhd) in ber Schwanendrogerie, ¥ojt:
., Did:a=0id Herm. Honide.

frmwnﬂﬂue Verseigeru.

Freitag den 21, Januar 1910, von vormittags 9%, Uy ab,
follen in Wettin, im Grunbftiid bed Herrn Jimmermeifters Hermann
Kehling senior, jolgende Gegenfiinbe verfteigert werben:
1 guterh. balbv. Sutidwagen, 1 Adcrwagen, 1 Laitidlitten,

Walgen, E@ggen, div. A
1 Fitgebant, !imudwnnbeu, Siigen, (wiel Taue, NRollen,

oflen, Bi dte uud
'&.zrt;mue, 1 fait seue iidje, 1 !nne Reet
itiide, 2 Vumpenrohebobrer u, a. m.

ljesangverem Siederkranz,

Unjer biedjdbriger

Mlasfenbalil

findet Honnabend den 22 Jannar in Wintere
aavien jlatt,
WF Aniang Va8 b, “EDE

(3 labet qany ergebenit ein Der Vorstand.

Restaur, Rauchiuss-PilSener v,

Dorgen Witthiwody
ﬂ Sladicfef.
- Fr. Langenhagen,

Harg 20, Gde Gearaitvaie

%: Stladtefen.
e ». barbofirare 35,

G|F Jeden Wittwod)

7 Wiangeld;
liejert an Beamte, Kanjlen
Pervenmoden auf monotlidy

Ginem geehute ‘Hbllrllnl wib meum Jamilien empieble iy meine
tenovierten ‘..’u'nhllll gur tedr sahireiden Benupung. Mit gutenm
Sp en wid Btulusgmuﬂ'
85 40 ‘l»!;w)"m fwiend, fleht geehrien erfiiguig.

st C, Herm, Sachse.
an‘,hqllwuﬂihltﬂhm‘ﬁ

HoGadt

. — Rein Preidauf(d)
. 3409 a. b. Grped. b.

i Styladytefes.
L et

sEurckas Stutigart ent-
hilt 100e Heiratsangebote, Probe- | tiidy empiiehlt
blatt 90 4. Franz Schausell, 2i6recdifty, 43. L




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1910


